
auftragten usw. den Jugendlichen bei der Ausfüllung der notwendigen 
Unterlagen, bei der Beschaffung von Lichtbildern und organisieren rasch 
und unbürokratisch die Übergabe der Kandidatenkarten sowie des 
Parteistatuts in besonderen Feierstunden.

Die Büros der Kreisleitungen werden verpflichtet, in den Plenar­
tagungen der Kreisleitungen zum Verlauf der Aufnahme Jugendlicher 
Bericht zu geben und unterbreiten Vorschläge, wie auf tretende Fehler 
rasch beseitigt werden können. Dieser Bericht darf sich nicht nur auf 
statistische oder formal zahlenmäßige Angaben beschränken, sondern 
muß eine genaue Charakteristik der Zusammensetzung der aufgenom­
menen Kandidaten zum Inhalt haben, aufzeigen, mit welchen Ergeb­
nissen die Arbeit unter der Jugend verbessert wurde und zur weiteren 
Steigerung der politischen Aktivität der Grundorganisationen führen.

V

Die Kreisleitungen werden verpflichtet, in großen Betrieben, MTS- 
Bereichen usw. mit den in die Kandidatenschaft der Partei neuaufge- 
nommenen Jugendlichen besondere Zirkel zu organisieren. Qualifizierte 
Propagandisten sind zu beauftragen, in diesen Zirkeln das Parteistatut 
sowie den Artikel des Genossen Walter Ulbricht zum 10. Jahrestag der 
Befreiung des deutschen Volkes vom Faschismus („Neues Deutschland“ 
vom 7. Mai 1955) gründlich durchzuarbeiten.

Bei Beginn des Parteilehrjahres 1955/56 werden die Teilnehmer die­
ser Zirkel in das allgemeine Schulungssystem übergeführt. Die Kandi­
datenzeit dieser Jugendlichen muß zu ihrer weitgehenden politischen 
Qualifikation führen und der gründlichen Vorbereitung auf die Partei­
mitgliedschaft dienen.

Zur unmittelbaren Einbeziehung der jungen Kandidaten in die Par­
teiarbeit sollen die Parteileitungen an sie Parteiaufträge zur Mitarbeit 
in der FDJ, zur Aktivität in der Produktion, zur Anwendung von 
Neuerermethoden und anderem erteilen und ihnen bei der Durchführung 
jegliche Hilfe gewähren.

Es ist dafür Sorge zu tragen, daß unmittelbar nach Ablauf der Kan­
didatenzeit die Parteileitungen zur Aufnahme der jugendlichen Kandi­
daten in die Parteimitgliedschaft Stellung nehmen.
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